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Beschlussvorlage der Verwaltung

Grem ium Sitzung am Beratung

Bezirksvertretung Mitte 14.01.2016 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Haushalt 2016 für den Stadtbezirk Mitte

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Grem ium , Datum , TOP, Drucksachen-Nr.)

Beschlussvorschlag:

1. Den Zielen und Kennzahlen der Produktgruppen
11.01.80  - Stadtbezirksmanagement Mitte

(s. Haushaltsplanentwurf Band II, Seite 232 bis 234)
11.01.90  - Bezirksvertretung Mitte

(s. Haushaltsplanentwurf Band II, Seite 299 bis 301)
und

11.13.07  - Bezirkliches Grün Stadtbezirk Mitte
(s. Haushaltsplanentwurf Band II, Seite 1401 bis 1403)

wird zugestimmt.

2. Dem Bezirkshaushalt 2016 mit den Erträgen und Aufwendungen bzw. Einzahlungen
und Auszahlungen
2.1 mit Entscheidungsbefugnis der Bezirksvertretung Mitte (160E)

(s. Haushaltsplanentwurf Band II, Seite 1549 bis 1551)
2.2 mit Mitwirkungsbefugnis der Bezirksvertretung Mitte (160M)

(s. Haushaltsplanentwurf Band II, Seite 1552 bis 1554)
wird zugestimmt.

3.  Die Sondermittel, die für 2016 für die Schulen eingeplant sind, können die jeweiligen
Schulen eigenverantwortlich bewirtschaften:
Bosseschule         75,00 Euro
Gertrud-Bäumer-Schule      85,00 Euro
Kuhloschule        81,00 Euro
Luisenschule        84,00 Euro
alle Grundschulen  1.421,00 Euro
alle Hauptschulen     621,00 Euro.

4  Die Bezirksvertretung Mitte empfiehlt dem Rat, den Haushaltsplan 2016 mit den
Plandaten 2016 bis 2019 – bezogen auf den Stadtbezirk Mitte – entsprechend zu
beschließen.



Begründung:

Als aktuelle Planwerte werden im Haushaltsplan Erträge und Aufwendungen sowie die
Einzahlungen und Auszahlungen des Jahres 2016 veranschlagt; die mittelfristige Planung umfasst
die Haushaltsjahre 2017 – 2019.

Nähere Einzelheiten zu den Erträgen und Aufwendungen bzw. Einzahlungen und Auszahlungen
des Bezirkshaushalts 2016 für 160 E und 160 M ergeben sich aus den Anlagen 1.1 und 1.2 der
Vorlage.

Oberbürgerm eister

Clausen

Wenn die Begründung länger als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.


